
Düsseldorfer Stadttbeater^

, Direktion: Eudtuia Zimmermann mmmmmm 1 1

Montag, den i. Januar 1909 Abonnement 5

Der Revisor

Operette in 3 Aufzügen (irei nach Gogols gleichnamigen! Lustspiel) uaeh Karl Weis.

Spielleitung: Robert Leffler.

Der Stadthaupttnann
Anna, seine Frau .
Marja, seine Nichte
Culestakow
Ossfp, sein Diener
Der Postmeister
Der Kreisrichter
Der Kreisarzt
Der Schulrektor
Der Kurator
Bobtschinsky
Dobtscumsky
Die Wirtin
Der Kevisor
Dersehimorda \
Swistunow \
Em .Posidiener
Erster Kaufmann

Musikalische Leitung: Alfons Lilienfeldt.

Personen:
. Ernst Winter

Marie Sieg
. Hermine Förster

Eugen Albert
. Ernst Herz

Ernst Bedau
Jahn Hofknecht

Beamte Peter Kirschbaum
Hermann Burckard
Ludwig Feichtinger

. Carl Linke
Paul Hermann

. Marly Hettwer
Arthur Schetter

( Carl Gericke
1 Hugo Lazak

Carl Fohl
. Moritz Orkin

Wilhelm Buch

Wachleute

Zweiter Kau (manu .
Allerlei Volk, Kaufleute, Soldaten, Zünfte usw.

Ort der Handlung: Eine kleine russische Stadt. — Zeit: 1830.
Nacb dem 1. Aufzuge findet eine länarere Pause statt.

Umbeset/.iiugeii infolge von Erkrankungen behält sich die Direktion vor.
Textbücher sind au der Kasse und bei den Bitetteureu zu ■haben.

Kassenöffniiiig- und Eiiilhss 7 Uhr. Anfang 7'/ 2 Uhr, Ende nach 10 Uhr.

Preise der Plätze und der Billettsteuer (Opernpreise):
Mk. Mk. Mk.

Proszeninmsloge..... 7,25 u. 0,75 = 8,—
I.Rang-Balkon d. erst. 8 Reih. 6,45 , 0,55=6,—
I.Rang-Balkon d. hint. Reihen 4,h5 „ 0,45=5,—
I.Rang-Miltelloged. erst.uK.eih. 4,60 „ 0,50=5,—
I.Rang-Mittelloged. hint.Reih. 3,60*„ 0,40 = 4,—
I. Rang-Seitenloge d.erste Reihe
(ausser Loge 1, 2, 8, 4). . . 4,05 „ 0,46 = 4,50

I. Rang-Seitenloge 1,2,3,4, erste
Reihe, 5-15 u.(j-18iiweiteReihe 8,60 „ 0,40 = 4,—

L Rang-Seitenloge 1. u. t. Platz
S.n.4. LRang-SeitenlogeS.u.4.
Plat» 8. u. 4. sow. dritte Reihe 3,15 , 0,85= 8,50

Parkettloge die ersten Reihen
Parkettloge die- hint. Reihen
Parkett........
II. Rang-Bulkon d. erst. 2 Reih.
II Rang-Balkon d. hint. Reih.
II. Rang-Seitenloged.evst.Reih.
IT. Rang-Seitenloged.hint. 1leih.
II. Rang Proszeiiiunis-Loge. .
Sitzpartene.......
Stehparterre.......
Galerie..... • . . . .

Mk Mk.
8,60 u. 0,40 =
3,15 „ 0,35 =
8,60
2,25
1,80
1,80
1,35
1,85
1,35
0,'.)0

0.40 =
, 0,:'6 =

0,:0 =
0,20 =
0,15 =
0,iö =
0,15-
0,10 =

MIC.
:4,
■3,50
■*<-
=2,50

1,60
1,50
1,50

0,15 , 0,05=0,60

Für telephonische Billettvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungs¬
gebühr von 20 Pfg. erhoben. Der Verkauf der Einlasskarten findet morgens von
10 bis 1 Uhr an der Tageskasse des Stadttheaters statt, mit Ausnahme von Parterre-
und Galeriekarten, die an der Galeriekasse vormittags von 10 bis 1 Uhr

verkauft werden.

Dienstag, 5. Jan.: Abonnement 6

Der Eing des Nibelungen Vorabend:

Das Rheingold

Mittwoch, 6. Jan., nachm. 2 1/« Uhr:
Volkstümliche Vorstellung zu ermässigt.

* Preisen: Rotkäppchen.
Abends 7 Uhr: Abonnement 7

Der Vagabund.

Programm 10 Pfg.

P Feine

eizwaren

Blscggcr-Kübn
Kasernenstr., Ecke Grabenstr.

Manufakturwaren
und Damenkonfektion

Schadowstrasse 30

Grosser Inventur-
Räumungs-Verkauf
in allen Abteilungen.

I Besondere Kaufgelegenheit für
Welsswaren und

Braut - Ausstattungen.

Allermaon&ScIiwepann
Steinstr. 15 (i Justiigeb.) fensnr iK71
empfehlenihr Atelier f. feine Herrenschneiderei
= Jahres -Abonnements ==
bei späterer Rückgabe 150—200 Mk

Spez.: Eleg. Gesellsch Garderoben

Fritz Reuter
Hut- und Mützen-Manufaktur

8+ Schadowstrasse 3+

[ Grösstes und feinstes
Spezialgeschäft am Platze 1

Nur erstklassige Fabrikate des In-
unil Auslandes

Fernsprecher Nr. 24-59

Ibach- Pianos
Düsseldorf, Schadowstrasse S2 U



Plakate
u. üustragzeifc?

liefert In tclrkunpsoollerüusfübrune
die Bucftdruckcrei des

,.Düsseldorfer fieneral-ünzeiger"
Konlßsallee27.

»erntpr. JJr. 23?7, 2328. 2329. 2330.

Bei Gelegenheit einer Hofjagd in der Umgegend
von Gotha besuchtefder damalige Prinz Wilhelm, der
spätere Kaiser, im Jahre 1843 auch die berühmte Orgel¬
bauerei in Paulinzelle. Bereitwillig zeigte ihm der Besitzer
die Einrichtung der Fabrik und setzte sich zuletzt vor
seine Orgel, um dem Gast, den er nicht kannte, ein
klassisches Stück vorzutragen. Da der Prinz dem Spiel
aufmerksam zuhörte, fragte dieser jenen, ob er sich auch
auf dieses Instrument verstehe. „Ich stümpere auch ein
wenig," versetzte der Prinz, nahm Platz an der Orgel,
phantasierte einige Zeit und schloss mit der feierlichen
Melodie: „Heil dir im Siegerkranz!" „Vortrefflich", sagte
der Künstler, „mein Herr, Sie können einer Organisten¬
stelle Ehre machen; ich hätte Gelegenheit, Sie zu
empfehlen." „Mein Herr," antwortete dVr Prinz, „lassen
Sie Ihre Empfehlung einem Würdigeren zn Teil werden,
ich bekleide einen Posten, den ich nicht aufgeben kann
und darf." „Wen habe ich denn die Ehre vor mir zu
sehen?" „Ich bin Wilhelm, Prinz von Preus<-en." „Ach,
königliche Hoheit, wie schad! Da verliert die Kunst
einen talentvollen Jünger." „Ich meine, lieber Meister,"
schloss der Prinz, dem Orgelbauer vertraulich die Hand
reichend, „Talent wie Stand und Stellung verteilt Gott
nach seiner Weisheit; vielleicht bringe ich es in meinem
Fach auch noch zu etwas!"

©>
>v

Tasehenfahrplan
für den

Rheinisch-Westf. Industriebezirk
Herausgegeben von der Könlgl. Eisenbahndirektion Essen
Dar Fahrplan enthält die aämtl Strecken der Direktionsbeauke

Essen, Elberield und Cöln
die Haiiptitrecken von

Münster
und den benachb. DirekUonsbezirken, wichtige Reiseanschlusse nach
allen Richtungen, Klein und Strassen bahnen and Dampfschiffahrten.

Mit einer Sonderkarte des Niederrh.-Westf.
Industriebezirks, des Ruhrkohlenreviers und

einer Karte von Mittel-Europa
-----------------Preis 30 Pfg_____________

Druck und Verlag von W. Girardet, Esaen.

Obiger Tasehrnratirplaa ist zn haben:
in den Düsseldorfer Geschäftsstellen des „Düsseldorfer General-Anzeiger*,
Grabenstr. t» und Nordsti 3t, WilhelmplaU *, Nordd. Lloyd. (Kmil M.'ver),
Emil Hess, Wilhelmplatz 10, Schmitz k Olbertz, Glberfelderstr. 6 Mullern

St Lehneking, Blnmenstr. 8, in Neuas, Niedere», ta

====; Insertions- Aufträge ===
simmt entgegen die Geschäftsstelle des
„Theater- und Konzert-Anzeiger dei
Stadt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Rernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330

Stadt- Filialen:

Cölnerstrasse 268
Adolf Halm . Fernspr. Nr. UM

Ellerstraase 67
Jat Bohmalt . Fernspr Nr. «Tft

Friedenstrasse 65
August Zeitz

Fursteimallstrasse 140
Karl Bauer . Fernspr. Nr. 12»

Herzogstrasse 41
Herrn. Feldpausch
Fernspr. Nr. 376

lmmermannstrasse 63
Karl Kippeis. Fernspr. Nr. 4*73

Lindenstrasse 60
Wwe. 8. Wirminghani

Fernspr Nr. iöui

Darendorferstrasse 19
Mart. Teppler

Wehrhaha 89
Airred Böttoher . Fernspr. 4M

Wllhelmsplate 9
JbBll Heyer Fernspr. Nr. IBM.

gJufTelöorfer

(Seitfral-Sänjeiacr

ßaupio<*ct)a..*$ulle: 6raben$fr. 25
5««#t.fhtt Ur. 2327, 2328, 2329, 2330

Z«><tggesd>äfrssrellcn:Hordstr. ih
Rcuss, mederstr. 43

Auswertige Filialen:
Benrath

Peter Bauermann
Mittelstrasse i>H, am Markt

Duisburg
Alb. Montel, Kouigotr. 60

Eller
Peter Koch, Kaiserstr. ltt

Gerresheim
H. Klevenhauseu, Kolnerstr. 61

(Ecke gehülste.)
Hilden

Wilh. Moires. Mittelstr. »
Krefeld

J. W. Houben, Luisenstr. 9/1
Mettmann

K. Nassbruch. Lutterbeckerstr.4
M.Gladbach

Wwe. J. Metc«r, Friedrichstr.7
Oberkassel

H. Wankum, Oberkasselerstr.M
Ohligg

M. Koch, Dtisseldorferstr. 66
Bath

Joh. Poether, Kaiserstr. IIa
ßatingen

Hub. Bisctibausen, Harkt t
Bbeydt

H. Dummler, Friedrich Wilhelm-
nnd Dablenerstr.-Ecke

Viersen
1. Weber, Hauptstr. 140



Bekanntmachungen
der Verwaltung des Zoolog. Gartens (scheiat-Keim-stmong)

"Aus den Eintritts-Beding-ungen
Der Eintrittspreis beträgt 50 Ptg. füi Erwachsene

and 25 Ptg. für Kinder unter 12 Jahren, sowie für jede
Person 5 Ptg. Billettsteuer. An d^m ersten Sonntag eines
jeden Monats wird ein ermässigtes Eintrittsgeld von 30 Pfg.
für Erwachsene und 15 Pfg. für Kinder und 5 Ptg. Billett¬
steuer erhoben. Erhöhungen oder sonstige Herabsetzungen
des Eintrittspreises werden durch die Zeitungen bekannt
gegeben.

Zehnerkarten für Erwachsene zu 4 Mk. und für Kinder
zu 2 Mk. und 50 Pfg. Billettsteuer sind an der Kasse zu
haben. Sie haben Gültigkeit für das Jahr der Lösung
und das nächstfolgende Jahr.

Der Preis des Winter-Abonnements, umfassend die
Zeit vom 1. Oktober Ms 31. März des folgenden
Jahres, stellt sich

a) für eine Person ........ auf Mk. 6,25
b) „ zwei Personen derselben Familie . . „ „ 9,—
c) „ eine ganze Familie ...... „ „ 12,50
d) „ Zusatzkarten zum Familien-Abonnement „ „ 3,—
e) „ eine Erzieherin oder ein Dienstmädchen ,, ], 1,50

Hierzu tritt noch die Billettstener mit 10°/o de» Preises der
Abonnementskarten. — Bedingungen und Anmeldebogen sind
jederzeit an der Kasse zu erhalten.

Ausgeschlossen vom Familien-Abonnement sind mündige
Söhne, sowie verheiratete oder selbständige Töchter.

Fütterungs-
Zeiten:

Raubvögel 27s Uhr
Wölfe u. Hyänen 2 3/* „
Pelikane u. Möven 3 ,,

Bären 37s Uhr
Raubtiere 4

Zu vergeben

Deutsche Möbeltransport - Gesellschaft
Geschäftsstelle für Düsseldorf: "

Spedition C. J. Jonen Wwe.
aar «esrrnndet 1837 TSW

Vertreten in den meisten Stadien des In- und Auslandes. Umzüge
.unter fachbewuhrter Leitung mit erstklassigen Patent-Möbelwagen

ohne Umladung. Aufbewahrung ganzer Einrichtungen.
Offerten kostenlos. Adlcratr. 76 80. Tel. Nr. 123, 234. 2507

Fernsprecner
Nr. 154

Kohlen, Koks, Brikettsj
— nur bester Qualität — lielert
in jedei Menge ab Lager oder Zeche

W. ArDold JSfachf.,
Carl Dnckweiler

Bureau: Leopol dotraoge 15.

Heinr. Meltzer £i«™ N «Jl
Spexial-Gescliäft für Blumenbinderei und Dekoration

Ba/.arstrawse 7, im Brejdenbacher Hof.
H Fvlf,l,et «Ua7ieiC ','nv" K.e ?J n.,i LSI ""- u f oId Medaillen u. Eh.enpreisen:Erfurt 1897 Krefeld 1S99 Düsseldorf 1» 2 I Paris 1905

Hamburg 1^97 Erfurt 1901 Köln 19ii;t Mannheim 1907
Erfurt 1898 Frankfurt M 1900 Düsseldorf 19>4

Hotel „Römischer Kaiser'ÄÄ
im Wein-Restaurant allabendlich Wintpr Vmwartaund Sonntagsmittags die beliebten « JilLGl"JlUllZicl IC.

lm_ B ier-Bewtanrant; Bestgepflegte Biere
Ba^* Dortmunder, Münchner, Pilsner "TU

Spezialität: Pilsner Urquell mit Haube.

Insertions-AuftrBge
nimmt entgegen die Geschäftsstelle des
.Theater- and Konzert-Anzeiger der
SUdt Düsseldorf", Königsallee Nr. 27.

Fernspr. Nr. 2327, 2328, 2329, 2330.

„Zum Rebstock"
Gegr. 1893 Theodor Hagen'scheWeinstuben T ,, 1008

SPEZIALITÄT:
Real tourtie, Tourtle Ragout, Austern. Kaviar,
Hummer und sämtliche D «likatessen der Saison.
Einzelne Schüsseln ausser dem Hans* and naeh
auswärts Vor n. nach Hehl ans der Theater
— Dinern and Soupers. -------■—-------

Zu rargeben

M A T QPTTTTT TT hanny stüber und
Jjq&liPUtl U LiHj ELSE NEUMÜLLER

DÜSSbL üHf-, AUKU8iastrasse 18.
Malen und Zeichnen von Portrats, Landschaften 'im Sommer Im Freien),
ilumrn, Stillleben. — Entwerten von Plakuten, Fächern, Buchschmuck,

Stylisieren von Pflanzen etc. Zeichenunterricht. Perspekive. — Näheres
Prospekt. Ein Atelier steht den Schülerinnen täglich zur Benutzung frei.
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Alb. Guba Naohf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

ßegenüber d. General Aü
Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten

= Neuheiten
in grösster Auswahl am Lager

Elegante

■
Mass-Anfertigung

«%—

Düsseldorfer Stadttheater
Donnerstag, 7. Jim: Zum 1. Male! Das Fräulein in Schwarz. Ab.8.
Freitag, 8. Januar: Der Ring des Nibelungen. Erster Tag: Die

Walküre. Abonnement 1.
Samstag, 0. Januar: Volkstümliche Vorstellung zu ermässigt. PreisenMarin Stuart. Ausser Abonnement.
Sonntag, 10. Jan., nachm. 2'/s Uhr: Volkst. Vorstellung zu ennäss. Preis.

Rotkäppchen. Abends 7 Uhr: Der Vagabnpd. Abonn. 2.
Weitere Vorstellungen in „Der Bing des Nibelungen": Mittwoch, 13 Januar:
Siegfried Abonn. 5; Dienstag, 19. Januar: l>ie Götterdämmerung Abonn.3.

Die Abonnementskartensind aut Verlangenvorzuzeigen.
Während der Hauptpausenwird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Nach Schluss der Vorstellung stehen Strassenbahn-Extrawagen vor
dem Haupteingange des Stadttheaters in der Alleestrasse zu Fahrten
nach 1. liauptbahuhof, 2. Zoologischer Garten, 3. (irafenberg,
1. Dcrendorf, 5. Unterbilk (Flora) in dieser Reihenfolge bereit.

Zu vergeben

Musik-Vereinigung

„Polyhymnia"
Düsseldorf —

Orchesterprobe:
Donnerstags

Kammermusik:
Dienstags

abends 9 Uhr im Hotel
Merkur. Schadowstr 40
Anmeldungen daselbst.

Erstklassiger

Spezial-Bamen-Frisiersalon
von Frau Julie Meissner, Friseuse

des hiesigen Stadttheaters
jetzt Grabenstrasse 24-26

fST gegenüber den General-Anzeiger "Ä8
Telephon 6m, <g> Telephon 5188.

faetaH-Politur
&emischeFabr[K

otel Germania

am Haupt-Bahnhof

Erstklassiges
Wein- und Bier-Restaurant

Vorzügliche Küche bis Nachts 12 Uhr
———■ Salvator-Bier ———

Pilsener Urquell
ITIniichener mi<l Dortmunder

Hotel Royal

—— am Hauptbahnhof ——

ff. Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

Soupers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

J. HüllstmDg & Cü,
** Kohlen, «*
•S Koks, Brikets S\

Fem8pr. 488 Gegründet ibko
Lager und Bureau:

Neuer Hafen, Hammerstraase 5.
Speai alitat:

la. Koks fOr Zentral-Heizungen

Zu vergeben

I Parfümerie I
' = Bauer = '
! Schadowstrasse 14!

Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezlal-Haus.

Wilhelm Krausen
Inhaber: Oottfr. Krausen

K Kohlen 5?
Langenhrahm-Anthrazit
la. Brechkoks in jeder, Körnung

für Zentralheizung

»via^Ki.vtT«



?
Alb. Guba Nachf.

Inhaber: H. Pflug

Pelzwaren=Fabrik
Grabenstrasse 24/26

gegenjiber d. General At:
Telephon 3883

Schadowstrasse 78
gegenüber der Tonhalle

Telephon 3897

Gegründet 1836

Stets die apartesten

: Neuheiten

i

in grösster Auswahl am Lager

Elegante

Mass-Anfertigung

Düsseldorfer Sta
Donnerstag, 7. Jan: Zum 1. Male! Das Frau
Freitagj 8. Januar: Der Bing des NibelvJ

Walküre. Abonnement 1.
Samstair, 9. Januar: Volkstümliche Vorst|Maria Stuart. Ausser Abonnement,
Sonntag, 10. Jan., nachm. S 1/« Uhr: Volkst. ■

Rotkäppchen. Abends 7 Uhr: Der^
Weitere Vorstellungen in „Der Bing des Nibelil
Siegfried Abonn. 5; Dienstag, 19. Januar: l>ie|

Die Abonnementskarten sind aut Vt
Während der Hauptpausen wird der eiserne
Nach Schluss der Vorstellung stehen Str
dem Haupteingange des Stadttheaters in
nach 1. Ilauplbahnliof, 2. Zoologische!

4. Derendorf, 5. Unterbilk (Flora) in S.

Zu vergeben

Musik-Vereinigung
„Polyhymnia"

- »asseldorf —
Orcliesterprofoe:

Donnerstags
li am mermusik :

Dienstags
abends 9 Uhr im Holel
Meikur. Schadowstr 40
Anmeldungen daselbst.

J. Hflllstrüng & Cü,
** Kohlen, *%
S\ Koks, Brikets s\

Kernspr. 488 Gegründet I8i\0
Lager und Bureau

Neuer Hafen, Hammentraaie 5.
SpeaiallteU:

la. Koks für Zentral-Heizungen

General-
Depot

Martin
Bayertz

fr.
Bahnstr. 23
Fernsprecher
1050 u. 7836

«— am Hauptbahnhof ——

l Weinrestaurant
mit bekannt guter Küche

upers ab 6 Uhr, sowie nach
Schluss der Theater

Zu vergeben

ran
' = Bauer
i

i

Schadowstrasse 14
Fernsprecher 5255

Erstklassiges Spezial-Haus.

I
Wilhelm Krausen
Inhaber: Qottfr. Krausen

*? Kohlen 5?
Langenbrahm - Anthrazit
la. Brechkoks tri ]erier Körnung

für Zentralheizung

lKld7iriiv|u; -.:7
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